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Personalmanagement im Überblick

Das Personalmanagement umfasst alle im Zusammenhang mit den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern eines Unternehmens anfallenden Aufgaben 
(Planung, Steuerung und Kontrolle).
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Personalmanagement

Aufgaben des Personalmanagements
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Personalbedarfsdeckung: Personalauswahl, -ent-
wicklung und -freisetzung

§Personalbe-
darfsplanung

§Personalaus-
wahl und -ein-
stellung

§Personalent-
wicklung

§Beendigung 
eines Arbeits-
verhältnisses
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Personalbedarfsdeckung

Personalbedarfsplanung

Die Aufgaben des Personalmanagements reichen weit in die Zukunft. Die 
Personalbedarfsplanung dient der Ermittlung des
§ quantitativen (Wie viele Mitarbeiter werden benötigt?)
§ qualitativen (Welche Qualifikationen sollen die Mitarbeiter/innen haben?)
§ zeitlichen (Zu welchem Zeitpunkt und wie lange werden sie benötigt?)

§ örtlichen (Wo werden Mitarbeiter/innen benötigt?)
Personalbedarfs.

§Personalbe-
darfsplanung

§Personalaus-
wahl und -ein-
stellung

§Personalent-
wicklung

§Beendigung 
eines Arbeits-
verhältnisses



© by TRAUNER Verlag, Linz- 6 - Praxisblicke Tourismus HF/TFS 2

Personalbedarfsdeckung

Personalbedarfsplanung

Quantitativer Personalbedarf

Bei der Planung des quantitativen Personalbedarfs sind zu berücksichtigen:
§ Zeitliche Schwankungen (z. B. Saisonen)
§ Schwankungen aus persönlichen Gründen (z. B. Krankheit, Schwanger-

schaft, Ausbildung) und
§ Ersatzbedarf für ausscheidende Mitarbeiter
§ Erweiterungsbedarf, z. B. bei Betriebsvergrößerung
§ Freisetzungsbedarf, z. B. bei Betriebsverkleinerung aufgrund sinkender 

Nachfrage

§Personalbe-
darfsplanung

§Personalaus-
wahl und -ein-
stellung

§Personalent-
wicklung

§Beendigung 
eines Arbeits-
verhältnisses
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Personalbedarfsdeckung

Personalbedarfsplanung

Qualitativer Personalbedarf

Zur Festlegung des qualitativen Personalbedarfs dient die Stellenbe-
schreibung. Sie gibt u. a. Aufschluss über die erforderlichen Kompetenzen 
zur Bewältigung der mit der Stelle verbundenen Aufgaben und Arbeitsan-
forderungen.
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Personalbedarfsdeckung

Personalbedarfsplanung
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Personalbedarfsdeckung

Personalbedarfsplanung

§Personalbe-
darfsplanung

§Personalaus-
wahl und -ein-
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Personalbedarfsdeckung

Personalbedarfsplanung

Maßnahmen zur Personalbedarfsdeckung

Wie viele Mitarbeiter/innen mit welcher
Qualifikation werden wann und wo benötigt?

Personalbedarfsplanung

Personalauswahl und
-einstellung Personalfreisetzung

PersonalentwicklungWie können geeignete
Mitarbeiter/ innen ge-
worben und ausgesucht 
werden? Wie können neue und 

vorhandene Mitar-
beiter/innen qualifiziert 
werden?

Wie können Personal-
überkapazitäten mit 
möglichst geringen 
sozialen Härten 
abgebaut werden?

Entwicklung neuer
MA (z. B. Einschulung)

MA qualifizieren, um
Personalabbau zu vermei-

den (z. B. Umschulung)

§Personalbe-
darfsplanung

§Personalaus-
wahl und -ein-
stellung

§Personalent-
wicklung

§Beendigung 
eines Arbeits-
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Personalbedarfsdeckung

Personalauswahl und -einstellung

u
Festlegung des Anforderungsprofils

Phasen der Personalauswahl

v
Interne bzw. externe Personalsuche

w
Vorauswahl: Analyse der Bewerbungsunterlagen

x
Auswahl durch diverse Auswahlverfahren

y
Personaleinstellung

§Personalbe-
darfsplanung

§Personalaus-
wahl und -ein-
stellung

§Personalent-
wicklung

§Beendigung 
eines Arbeits-
verhältnisses
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Personalbedarfsdeckung

Festlegung des Anforderungsprofils

Ziel der Personalauswahl ist eine optimale Übereinstimmung der Qualifikation 
der Bewerber/innen mit den Anforderungen, die durch das Unternehmen und 
die vorgesehene Arbeitstätigkeit bestimmt werden.

Bestandteile des Anforderungsprofils

Ein Anforderungsprofil kann u. a. folgende Punkte enthalten:
§ Allgemeine Anforderungen (z. B. Lebensalter, Berufserfahrung)
§ Ausbildung (Schulen, erlernter Beruf, Studienschwerpunkte, Spezialkennt-

nisse)
§ Persönlichkeitsmerkmale (z. B. freundlich, hilfsbereit, zuverlässig, belastbar, 

kommunikativ, durchsetzungsfähig)
§ Gegebenenfalls Produkt-, Branchen- und Unternehmenskenntnisse (z. B. 

Ferialtätigkeit im Hotel- und Gastgewerbe)

Personalauswahl und -einstellung

§Personalbe-
darfsplanung

§Personalaus-
wahl und -ein-
stellung

§Personalent-
wicklung

§Beendigung 
eines Arbeits-
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Personalbedarfsdeckung

Interne bzw. externe Personalsuche

Personalauswahl und -einstellung

Intern

Methoden der Personalsuche

Extern

Ohne Personal-
bewegung

Mit Personal-
bewegung

Dienst zur Abdeck-
ung des kurzfristigen 
Personalmehr-
bedarfs, z. B. durch
§ Überstunden
§Urlaubsverschieb-

ungen
§Personalentwick-

lung

Mitarbeiter/innen
werden intern auf
freie Stellen versetzt,
z. B. durch:
§Beförderungen
§Versetzung an

gleichgestellte
Arbeitsstellen

§ Innerbetriebliche
Stellenausschreib-
ungen: Mitarbeiter/-
innen können sich 
intern bewerben

Durch das
Unternehmen

§Stellenanzeigen
(Inserate) in 
Tages- und 
Fachzeit-schriften

§Persönliche An-
sprache von poten-
ziellen Bewerbern

§Stellenausschreib-
ungen auf der 
Website des Unter-
nehmens

§Aushänge in 
Schulen

§Karrieremessen
§Etc.

Mit Unterstützung 
Dritter

§AMS
§Personalberater, -

vermittler
§Headhunter
§Personalleasing-

unternehmen
§ Jobbörsen im Inter-

net
§Etc.
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darfsplanung

§Personalaus-
wahl und -ein-
stellung

§Personalent-
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Personalbedarfsdeckung

Interne bzw. externe Personalsuche

Personalauswahl und -einstellung

Vorteile interner Personalbeschaffung Vorteile externer Personalbeschaffung

§ Motivationswirkung und Mitarbeiter-
bindung durch Aufstiegschancen

§ Geringe Beschaffungskosten
§ Geringerer Zeitverlust durch schnellere

Stellenbesetzung
§ Betriebskenntnis des Mitarbeiters
§ Kenntnis über Qualifikation und

Motivation des Mitarbeiters
§ Freie Stellen für Nachwuchskräfte

§ Breite Auswahl an potenziellen Mitar-
beitern

§ Neue Person bringt neue Impulse und 
neues Know-how in das Unternehmen

§ Bei einer Führungsposition wird 
externer Mitarbeiter leichter als Vorge-
setzter anerkannt

§ Quantitativer und qualitativer Personal-
bedarf wird direkt gedeckt (es entsteht
kein weiterer Personalbedarf)

§Personalbe-
darfsplanung

§Personalaus-
wahl und -ein-
stellung

§Personalent-
wicklung

§Beendigung 
eines Arbeits-
verhältnisses



© by TRAUNER Verlag, Linz- 15 - Praxisblicke Tourismus HF/TFS 2

Personalbedarfsdeckung

Personalleasing – externe Deckung des kurzfristigen Personalbedarfs

Personalauswahl und -einstellung

Arbeitnehmer/in

Personalleasing-
unternehmen

Vermittlung
Personalverrechnung

Ausza
hlungsbetra

g
Arbeitsv

ertra
g

Leihgebühr + 

Lohn-/ Gehaltskosten

Arbeitnehmerüberlassungsvertrag

Arbeitskraft

§Personalbe-
darfsplanung

§Personalaus-
wahl und -ein-
stellung

§Personalent-
wicklung

§Beendigung 
eines Arbeits-
verhältnisses
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Personalbedarfsdeckung

Vorauswahl: Analyse der Bewerbungsunterlagen

Personalauswahl und -einstellung

Bewerbungsschreiben Lebenslauf (inkl. eines
aktuellen Fotos)

Kopien von Ausbildungs-, 
Arbeits- und 

Dienstzeugnissen

Bewerbungsunterlagen 
bestehen in der Regel aus
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§Personalaus-
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Personalbedarfsdeckung

Auswertung der Bewerbungsunterlagen

Es können u. a. folgende Kriterien herangezogen werden:
§ Äußere Form (z. B. Klarheit des Aufbaus, Gesamteindruck, Fehlerlosigkeit, 

Sorgfältigkeit)
§ Vollständigkeit der Unterlagen
§ Inhalt der Unterlagen

Ø Werden die „K.-o.-Kriterien“ (z. B. erforderliche Ausbildung, Spezial-
kenntnisse, Berufserfahrung, Mobilität) des Anforderungsprofils erfüllt?

Ø Übereinstimmung der Daten des Lebenslaufes mit den Daten der Zeug-
nisse

Ø Lücken zwischen Positionen bzw. Ausbildungs- und Berufsabschnitten
Ø Durchschnittliche Verweildauer in den bisherigen Beschäftigungs-

verhältnissen (wurde häufig die Position gewechselt?)
Ø Berufliche Auf- oder Abstiege durch Stellenwechsel

Personalauswahl und -einstellung
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Personalbedarfsdeckung

Onlinebewerbung, Bewerbung per E-Mail

Personalauswahl und -einstellung
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Personalbedarfsdeckung

Auswahl durch verschiedene Auswahlverfahren

Personalauswahl und -einstellung

Bewerbungsgespräch Testverfahren

Verfahren für die Personalauswahl

Probearbeit

(Vorstellungsgespräch)
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§Personalaus-
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stellung

§Personalent-
wicklung

§Beendigung 
eines Arbeits-
verhältnisses



© by TRAUNER Verlag, Linz- 20 - Praxisblicke Tourismus HF/TFS 2

Personalbedarfsdeckung

Bewerbungsgespräch (Vorstellungsgespräch)

Ziel des Bewerbungsgespräches ist, ein klares Bild vom Bewerber zu erhalten.
Punkte wie Auftreten, Erscheinungsbild, Kommunikationsverhalten und Über-
zeugungskraft werden unter die Lupe genommen. Außerdem werden die 
wichtigsten Punkte des Anforderungsprofils überprüft.

Personalauswahl und -einstellung

§Personalbe-
darfsplanung

§Personalaus-
wahl und -ein-
stellung

§Personalent-
wicklung

§Beendigung 
eines Arbeits-
verhältnisses
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Personalbedarfsdeckung

Ablauf des Bewerbungsgespräches:

Personalauswahl und -einstellung

u Gesprächsbeginn (Atmosphäre schaffen, Überblick geben)

v Selbstvorstellung des Bewerbers

w Freies Gespräch

x Lebenslaufbezogene Fragen

y Realistische Tätigkeitsinformation des Interviewers

z Situative Fragen (z. B. wird eine kritische Arbeitssituation 
geschildert und der Bewerber wird gefragt, wie er in der 
Situation handeln würde)

{ Gesprächsabschluss (Besprechung nächster Schritte, Ver-
abschiedung)
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darfsplanung

§Personalaus-
wahl und -ein-
stellung
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Personalbedarfsdeckung

Testverfahren

Sind standardisierte Verfahren zur Messung individueller Merkmale und Fähig 
keiten der Person. Der Vorteil der Testverfahren ist eine große Objektivität, der 
Verfahrensablauf ist strukturiert, die Durchführung und Urteilsbildung sind 
getrennt.   

Personalauswahl und -einstellung
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Personalbedarfsdeckung

Probearbeit

Hierbei soll sowohl dem Arbeitgeber als auch dem Arbeitnehmer die Chance 
gegeben werden, sich besser kennenzulernen. 

Der Arbeitgeber kann prüfen, wie die Arbeitsmoral des Bewerbers ist, wie er 
sich in der Praxis verhält, wie aufnahmefähig er ist usw. Der Arbeitnehmer 
hingegen erhält wichtige Einblicke in sein eventuelles zukünftiges Arbeitsfeld, 
die herrschende Arbeitsatmosphäre und lernt seine potenziellen neuen 
Kolleginnen und Kollegen kennen.
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Personalbedarfsdeckung

Personaleinstellung

Wenn ein Unternehmen eine neue Mitarbeiterin bzw. einen neuen Mitarbeiter 
einstellt, wird ein Arbeitsvertrag abgeschlossen. Der Arbeitsvertrag ist ein 
zweiseitig verbindlicher Vertrag und ist an keine Form gebunden, d. h., er kann
§ mündlich,
§ schriftlich oder
§ schlüssig
abgeschlossen werden. Üblich ist aber die schriftliche Form.

Da somit kein Anspruch auf Ausstellung eines schriftlichen Arbeitsvertrages 
besteht, hat jeder Arbeitnehmer/jede Arbeitnehmerin das Recht auf einen 
Dienstzettel.

Personalauswahl und -einstellung
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Personalbedarfsdeckung

Personalauswahl und -einstellung
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Personalbedarfsdeckung

Personalauswahl und -einstellung

Kein Anspruch auf einen Dienstzettel

Keine Verpflichtung zur Aushändigung eines Dienstzettels besteht u. a., wenn 
die Dauer des Arbeitsverhältnisses höchstens einen Monat beträgt (z. B. 
Ferialpraktikum) oder ein schriftlicher Arbeitsvertrag ausgehändigt wurde, der 
alle oben angeführten Angaben enthält.
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§Personalaus-
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Personalbedarfsdeckung

Personalentwicklung

Personalentwicklung

Die Personalentwicklung (PE) beinhaltet alle geplanten Aus-, Fort- und 
Weiterbildungsmaßnahmen zur individuellen beruflichen Qualifikation und 
Förderung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.
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§Personalaus-
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Personalbedarfsdeckung

Personalentwicklung

Ziele der Personalentwicklung

Betriebliche Ziele der PE Individuelle Ziele der PE

§ Sicherung eines qualifizierten Mitar-
beiterbestands

§ Erhaltung und Verbesserung der Wett-
bewerbsfähigkeit

§ Erhöhung der Mitarbeiter/innen-
Zufriedenheit

§ Bindung der Mitarbeiter/innen an das 
Unternehmen

§ Unabhängigkeit vom externen Arbeits-
markt

§ Etc.

§ Entfaltung der Persönlichkeit
§ Erhöhung des persönlichen Images
§ Breitere Einsatz- und Karrieremöglich-

keiten
§ Steigerung des Ein-

kommens
§ Etc.
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Personalbedarfsdeckung

Die Methoden der Personalentwicklung können z. B. sein:
§ Traineeprogramme: Sie bieten die Möglichkeit, verschiedene zu Beginn 

festgelegte Bereiche des Unternehmens zu durchlaufen. Sie dauern von 
einigen Monaten bis zu zwei Jahren und werden vor allem zur Einführung 
von Universitäts- und Hochschulabsolventen angeboten.

§ Berufsausbildung: So erfolgt z. B. der praktische Teil der Lehrlings-
ausbildung im Unternehmen und in der Berufsschule vor allem der 
theoretische Teil.

§ Mentoring: Mitarbeiter/innen erhalten in der Einführungsphase 
Unterstützung durch eine erfahrene Person.

§ Beratungs- und Fördergespräche
§ Seminare

Personalentwicklung
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§Personalaus-
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wicklung

§Beendigung 
eines Arbeits-
verhältnisses



© by TRAUNER Verlag, Linz- 30 - Praxisblicke Tourismus HF/TFS 2

Personalbedarfsdeckung

Beendigung eines Arbeitsverhältnisses

Arten der Beendigung eines Arbeitsverhältnisses

Zeitablauf

Ende eines
befristeten
Arbeitsver-
hältnisses

Auflösung 
während 

der Probe-
zeit

Einver-
nehmliche
Auflösung

Entlassung Austritt Kündigung

§ durch Ar-
beitgeber

§ durch Ar-
beitnehmer

befristetes Arbeitsverhältnis

unbefristetes Arbeitsverhältnis

Arten der Beendigung eines Arbeitsverhältnisses
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Personalbedarfsdeckung

Beendigung eines Arbeitsverhältnisses

Zeitablauf

Sobald der Dienstvertrag zeitlich begrenzt war (auf eine bestimmte Dauer 
oder bis zu einem bestimmten Tag, z. B. Saisonende), endet das Dienstver-
hältnis automatisch mit Zeitablauf.

Auflösung während der Probezeit

Das Probearbeitsverhältnis kann sowohl vom Arbeitgeber als auch vom 
Arbeitnehmer jederzeit, ohne Einhaltung von Fristen und Terminen sowie 
ohne Angabe von Gründen gelöst werden.
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Personalbedarfsdeckung

Beendigung eines Arbeitsverhältnisses

Einvernehmliche Auflösung

Arbeitgeber und Arbeitnehmer einigen sich im gegenseitigen Einvernehmen, 
das Arbeitsverhältnis aufzulösen.

Entlassung

Entlassung ist die sofortige (fristlose) Auflösung des Arbeitsverhältnisses 
durch den Arbeitgeber bei Vorliegen bestimmter wichtiger Gründe.
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Personalbedarfsdeckung

Beendigung eines Arbeitsverhältnisses
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Personalbedarfsdeckung

Beendigung eines Arbeitsverhältnisses

Austritt

Auch der Arbeitnehmer hat die Möglichkeit, das Arbeitsverhältnis unverzüglich 
zu beenden. Der Arbeitgeber hat sich in diesem Fall etwas zuschulden 
kommen lassen.
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Personalbedarfsdeckung

Beendigung eines Arbeitsverhältnisses

Kündigung

Eine Kündigung kann von beiden Seiten ohne Angabe von Gründen erfolgen. 
Eine Kündigung ist an keine bestimmte Form gebunden (mündlich, schriftlich). 
Sie sollten allerdings die schriftliche Form vorziehen. Bei einer Kündigung ist 
auf alle Fälle die Kündigungsfrist zu berücksichtigen.
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Personalbedarfsdeckung

Beendigung eines Arbeitsverhältnisses

Ansprüche bei Beendigung eines Arbeitsverhältnisses

§ Laufendes Entgelt bis zum letzten Tag des Arbeitsverhältnisses
§ Anteilige Sonderzahlungen (Urlaubsgeld, Weihnachtsremuneration)
§ Ersatzleistungen für anteiligen Urlaubsanspruch, sofern dieser noch 

nicht verbraucht worden ist. 
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Personalbedarfsdeckung

Beendigung eines Arbeitsverhältnisses

Ansprüche bei Beendigung eines Arbeitsverhältnisses

§ Abfertigungsanspruch
Für Arbeitsverhältnisse ab 1. 1. 2003 oder von „Abfertigung ALT“ auf 
„Abfertigung NEU“ übertragene ältere Arbeitsverhältnisse gilt folgende 
Regelung:
Ø Auslagerung der Abfertigung in MV-Kassen
Ø Anspruch besteht erst nach drei Einzahlungsjahren
Ø Kein Anspruch bei Selbstkündigung oder Entlassung, aber Anspruch auf 

bis zu diesem Zeitpunkt erworbene Abfertigungsansprüche

§Personalbe-
darfsplanung

§Personalaus-
wahl und -ein-
stellung

§Personalent-
wicklung

§Beendigung 
eines Arbeits-
verhältnisses
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Personalbedarfsdeckung

Beendigung eines Arbeitsverhältnisses

Ansprüche bei Beendigung eines Arbeitsverhältnisses

§ Recht auf Postensuchtage
Bei Kündigung durch den Arbeitgeber ist dem Arbeitnehmer wöchentlich 
bezahlte Freizeit im Ausmaß von einem Fünftel der regelmäßigen wöchen-
tlichen Arbeitszeit zu gewähren, um sich eine neue Arbeitsstelle suchen zu 
können.

§ Dienstzeugnis
Der Arbeitgeber muss dem Arbeitnehmer auf sein Verlangen ein schriftliches
Zeugnis ausstellen. Darin müssen jedenfalls die Dauer und die Art der 
Arbeitsleistung angegeben sein.

§Personalbe-
darfsplanung

§Personalaus-
wahl und -ein-
stellung

§Personalent-
wicklung

§Beendigung 
eines Arbeits-
verhältnisses
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Personalbedarfsdeckung

Beendigung eines Arbeitsverhältnisses

§Personalbe-
darfsplanung

§Personalaus-
wahl und -ein-
stellung

§Personalent-
wicklung

§Beendigung 
eines Arbeits-
verhältnisses

Aha!
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Personalbedarfsdeckung

Beendigung eines 
Arbeitsverhältnisses

§Personalbe-
darfsplanung

§Personalaus-
wahl und -ein-
stellung

§Personalent-
wicklung

§Beendigung 
eines Arbeits-
verhältnisses
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Motivierender Personaleinsatz

§Motivation
§Humanisierung 

des Arbeits-
platzes

§Personalbeur-
teilung

§Entlohnung
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Motivierender Personaleinsatz

Mitarbeitermotivation

§Motivation
§Humanisierung 

des Arbeits-
platzes

§Personalbeur-
teilung

§Entlohnung

Maslow’sche Bedürfnispyramide

Nach Abraham Maslow werden die Bedürfnisse 
nach der Dringlichkeit, d. h. ausgehend von den 
Grundbedürfnissen bis hin zu den Selbst-
verwirklichungsbedürfnissen, der Reihe 
nach befriedigt.

Bedürfnis nach Anerkennung

Soziale Bedürfnisse

Sicherheitsbedürfnis

Grundbedürfnisse

Bedürfnis
nach Selbst-

verwirklichung
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Humanisierung des Arbeitsplatzes

§Motivation
§Humanisierung 

des Arbeits-
platzes

§Personalbeur-
teilung

§Entlohnung

Humanisierung des Arbeitsplatzes

Motivierender Personaleinsatz
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Humanisierung des Arbeitsplatzes

§Motivation
§Humanisierung 

des Arbeits-
platzes

§Personalbeur-
teilung

§Entlohnung

Motivierende Arbeitsorganisation

Jobrotation
(Arbeitsplatzwechsel)

Jobenlargement
(Arbeitserweiterung)

Jobenrichment
(Arbeitsbereicherung)

Systematischer Wechsel
des Arbeitsplatzes inner-
halb eines Unterneh-
mens.

Aufgabenerweiterung,
bei der ein Mitarbeiter
andere Tätigkeiten mit
gleichen Anforderungen
ausübt.

Aufgabenbereicherung
um Teilaufgaben mit
höheren Anforderungen.
Dabei nimmt die Verant-
wortung des Mitarbeiters 
zu.

Motivierender Personaleinsatz
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Personalbeurteilung

§Motivation
§Humanisierung 

des Arbeits-
platzes

§Personalbeur-
teilung

§Entlohnung

Personalbeurteilung

die Mitarbeitermoti-
vation (z. B. durch 
Anerkennung, Mög-
lichkeit zur Entwick-
lung der eigenen 
Persönlichkeit)

die gezielte Per-
sonalförderung und 
-entwicklung

den bestmöglichen 
Personaleinsatz

die leistungs- und 
verhaltensgerechte 
Entlohnung

Eine faire Personalbeurteilung unterstützt …

Motivierender Personaleinsatz



© by TRAUNER Verlag, Linz- 46 - Praxisblicke Tourismus HF/TFS 2

Personalbeurteilung

§Motivation
§Humanisierung 

des Arbeits-
platzes

§Personalbeur-
teilung

§Entlohnung

Personen, die die Personalbeurteilung durchführen können

Meist erfolgt die Beurteilung der Mitarbeiter/innen durch den direkten Vorge-
setzten.

Zusätzlich können je nach Vereinbarung auch andere Personen Feedback 
geben bzw. Beurteilungen durchführen:
§ Kolleginnen und Kollegen auf der gleichen Hierarchiestufe

§ Mitarbeiter/innen beurteilen Vorgesetzte

§ Selbstbeurteilung

Motivierender Personaleinsatz
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Personalbeurteilung

§Motivation
§Humanisierung 

des Arbeits-
platzes

§Personalbeur-
teilung

§Entlohnung

Mögliche Beurteilungskriterien

Zur Mitarbeiterbeurteilung werden meist folgende Kriterien herangezogen:

§ Eigenschaften der Mitarbeiter/innen bzw. deren Persönlichkeit

§ Arbeitsverhalten bzw. Arbeitsweise der Mitarbeiter/innen

§ Arbeitsergebnisse bzw. die Erfüllung von Zielen und Aufgaben

Motivierender Personaleinsatz
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Entlohnung

§Motivation
§Humanisierung 

des Arbeits-
platzes

§Personalbeur-
teilung

§Entlohnung

Entlohnung

Die Gegenleistung für die erbrachte Arbeit in einem Unternehmen wird als 
Entlohnung (Entgelt) bezeichnet.

Entgeltgerechtigkeit

Schwierigkeit
der Arbeit
und Arbeits-
aufwand.

„Gerechte“ Entlohnung
berücksichtigt

Arbeitser-
gebnis und
Leistung.

soziale As-
pekte, z. B. 
Familienstand,
Alter.

erforderliche
Qualifikation.

Höhe der Ent-
lohnung für die 
gleiche 
Position in 
anderen 
Unternehmen.

Motivierender Personaleinsatz
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Entlohnung

§Motivation
§Humanisierung 

des Arbeits-
platzes

§Personalbeur-
teilung

§Entlohnung

Formen der Entlohnung

Motivierender Personaleinsatz


